
Heineiiimlßisses.
Vertilgung der C-lorada-Käser In

Deutschland.
Zn der Nähe von Köln halte sich der

Kartoffel- oder Coloradokäfer ans
Amerika blicken lassen. Allgemeines

Entsetzen! Man beschloß ihn anSznbrcn
?cn. Es war ein Radik.il-Mitlcl wenn

?nun wenn der Käfrr nicht schon vor-
her weiter geflogen oder vom Wind vcr-
Nieben wurde. Alsdann Hilst Alles
Nicht, denn man kann doch nicht alle

Heldcr abbrenne. Solche Geschenke
machen sich die Alte nd Nene Welt.

Es soll nicht von den Menschen die

Rede sein, die sie sich gegenseitig znschik-
ken, sondern nur von Thieren. Euro-
pa schickte ach Amcirka die Wanzen,

Raiten, hessische Fliegen etc.. nur die

Flöhe behielt es. Dafür rächt sich
Amerika und schickt den Kartoffelkäfer
nach Europa nnd die RcblanS. Ueber

jene Autodafec de Colorado-Käfers
bei Köln, meldet die Köln. Zeitung wie
folgt :

Köl n. 27. Juni. I
Die Kunde, daß heute Nachmittag

energische Maßregeln angewandt werden
sollten, um den an Amerika hcrübcrge.
kommenen gefährlichen Feind unserer
Kartoffelfelder, den Colorado - Käfer,
ans dcm gleich bei Mülheim nach Kalk
zu belegenen Felde gänzlich, mit Larve

und Eiern, ansznroiten. mnßlc schnelle
Verbreitung gefunden haben, den ge-

gen >3 Uhr. der zur Vornahme des
VernichtnngsaltcS bestimmten Stunde,

halte sich eine große Menge Mensche
in der Näht de Feldes eingefunden,
nm dem wichtigen Ercigniß anzuwoh-
nen. Seiten der Bchörden waren auf
dem betreffenden Aikcr die Hcrrcn Re-

gieruugS-Präsident v. Bcrnuth. Land-

rath v. Nicscwand und der Vürgcrmci-

stcr von Mülheim erschienen, um die

Anlcitirng zn den unter der Leitung der

Mühlheimcr Polizei vorzunehmenden
Mahregeln zu geben. Außer Vertrc-

tern drr Presse hatten och mehrere
Lehrer der Mülheimer höheren Lehran-
stalten und der dortigen Volksschulen,
so wie einige andere Hcrrcn Zutritt ge-

funden. Da übrige Publikum wurde

durch die anfgcstellten Mannschaften
der freiwilligen Feuerwehr, sowie vo
Poiizeibeamtcn nnd besonder dazu be-

stimmten Civilpcrsoncn von der Bctrc-
tnng derjenigen Grundstücke, auf wei-

chen da ZerstörnngSwcrk vorgenom-
men werde sollte, abgehalten. Gegen

hundert Männer, theils Pioniere, theils
Feuerwehrlcnte, nd andere Civilpcrso-
en, waren ans dcm Feld beschäftigt.
Die Soldaten warfen an dcm einen

Ende desselben gegen einen Kornackcr
hin einen Damm aus. nm daS Getreide
gegen die Flamme, durch welche dcm

schlimmen Inscct der GarauS gemacht
werden sollte, zn schütze. An einer
andere Seite war ein Graben gepflügt
worden, nm durch diesen das Feuer von
dcm angrenzenden Kartoffelacker abzu-
halten. Die zwischen dcm Damme
und dcm Graben liegenden, mit Kar-
toffeln bepflanzten Acckcr, deren Kraut
zum Theil abgemäht dalag, wurde

mehrere Zoll hoch mit Sägemehl und

Lohe bestreut, dann tränkte man diese
brennbaren Stoffe reichlich mit Petro-
leum, indem man jedesmal nur eine

kleine Fläche behandelte, nnd setzte hier-
ans daS Brennmaterial in Brand. So-
fort dehnten sich die Flammen hoch auf-
lodernd und einen schweren, dicken Ranch
verbreitend ans dem ganzen betreffenden
Terrain au nnd verzehrte das Kraut
und die Insekten. Käfer sah man bei

diesen Vornahmen nicht davonfliegen.
Ueberhaupt waren solche auch bei einer

von uns vor dem Autodafe vorgenom-
menen Wanderung über den Acker nir-
gendwo mehr zu finden nd Larven ka-

men nur vereinzelt vor. Es ist wohl
selbstverständlich, daß man den Ver-
brennungsprozeß auf einen großen
Theil der den eigentlichen Aufenthalts-
ort de Käfers umgebenden Gründstückc
ansdehnte-

Da die Exemtion nur langsam vor-
wärts schritt und. die späteren Abbrcn-
nungen den ersten gegenüber nichts Neu-
es böte, so verließen wir nach etwa ciner
Stunde dm Platz des Schauspiels nd
daS geduldig abwartende Publikum mit
dem Wunsche, daß ein zweiter Actus
der Rhcinprovinz nd unserem Vater-
lande erspart bleiben möge. Bemerken
wollen wir noch, daß bereits am Mitt-
woch in der bergangmencn Woche die

ersten Käfer und Laiben auf dcm vo
denselben heimgesuchten Felde entdeckt,
aber noch nicht bestimmt als Colorado-
käfM erkannt wurden, nnd daß, wie man
uns mittheilte, gestern ein Käfer, der im
Begriffe stand, von dem Acker aufzuflie-
gen. eingefangen wurde. Jedenfalls
mögen die in Mülheim nnd Umgegend
wohnenden Landleute dringend gemahnt

sein, auf ihren Feldern genaue Umschau
zn halten, sowohl nach den kleinen Kä-
fern mit fünf gelben nnd fünf schwarzen
LSngestreifen auf jeder Flügeldecke, als
anch nach den roihe, käferartigcn Lar-
ven mit zwei Reihen schwarzer Punkte
auf jeder Seite des Leben, und solche
in vorkommendem Falle sofort ihren
OrtSbehSrden vorzeigen, damit Mittel
nd Wege zur Vertilgung drr Thiere
geschaffen werden. Die in Mülheim
betroffenen Ackerbesitzcr werden durch
den Staat entschädigt werde.

Um durchfichtige weiße Seife zu.
cht.?Man kocht 6 PfundAetzkali-
Wna bis iur Hälfte ein, setzt dann
unter vtständigem Umrühren.l Pfund
Olivenöl zn, laßt es einige Tage stehen,
gießt die überschüssige Flnssikeit ab nnd
parfümirt beliebig.

UKimpsrrseifzu machen.?Man
stimmt 25 Pstind Talgkrnseif, 1 Pfund
Rosmariiiöl und > Pfnnd Kampfer.
Sobald dis We geschmolzen nnd fer-
titz ist, in bieForm gebracht zu werde,
letzt NltttW Pplversttjn, mit einem Zn-
satz vi sMlen der mehr Bittern-
tzelöl mmschte, in einem Mörser
fetß zerriebenen Kampfer, sowie da
UoDlkiK jn und mischt die Masse
Wdchk gut durcheinander.

Der Humorist.
(Eingesandt.)

Em vierbtättcrislhcS Kleeblatt.
MountJoY. Jnli 10. 1877

Meischter Rippert
Weil du nit oft eppcS NcncS vun

Mount Joy in deinem Päpcr brlngscht,
will ich dir cmol eppcS NcncS vnn un-
scrinStädlcl bringe, daß dich plicse werd.
Do wore lctscht Woch vier Philadcl-
phiaer MannSlent bei uns im Städte!
Nf Besuch. Der eh war cn Bicrbran-
er, cn dicker, fetter Fcger, der anncr
wor eu Werth, un die zwch amicrc wä-
re Schneider; ehncr vnn der Lelschtc
waren langbehnigcr Wittinaiin.

Well, die vier Fcger wore bei nieim

Nochbar Frank, den du ah gut kcnnscht,
denn er ließt dei Zeiting, und dort hen
sie ufgekott wie alles. ObcdS hen sie
ah Kraut g'schnitte, aber die bcscht Hand
am Schneide, war scller dicke Bierbrau-
er ; der Hot g'schwitzt, wie cn gcbrvtncr
Fisch. Awer des bescht war, cn Mädel
(ich will sie Clara hcße) wor ah dabki-
Well mm, die Clara ist c schöngnckigcS,
diescntcS Mädel, die ah Spaß versteht;
aber wie sie seilen dicke Brauer g'sehne
Hot, mit scim dicke Bauch Kraut schnei-
de, so is ihr bcinoh der Leib geborst
vor lache, bcsonncrst, wann der dicke
Brauer als ihr Scherz g'nmmnc Hot,
um sich abzudriickelc.

Während der ganze Zeit hen sclle
zwch Schneider hiiinc drah g'stannc,
un hen zugeguckt, wie'S der dicke Brau-
er macht. Aochdcni'ö Kraut g'schnitte
wor, Hot scllcr dicke Bierbrauer g'liichnt,
(und Hot'S ah der Clara g'saht,) daß im
nächste Feld noch mch Kraut steht, das
g'schnitte wcrrc sot; die Clara is ah
üwer die FcnS getschuuipt, nnd Hot
nochgcguckt ob's so isch, awer es wor
nix drah. Der dicker Brauer Hot ah
iilver die FenS schnmpc welle, awer die
zwch Schneider hawc ihn zu kloS gc-
wascht, so daß er gar kchn TschänS krieg
Hot, m sein Plan anSzuführe. Sie
hawc gemehnt, weil er sei G'sicht im-
mer an der Clara ihr'in Scherz, die so
still wie cn Lamm wor, abgeputzt Hot,
sell wär weit gnung gange. Das is
der crschtc Dchl vun incim Story.

Der anncr Dchl vnn der G'schicht
is, wie der Bierbrauer nn die zwch
Schneider bei 'ncr BauerSfrah nit weit
vum Städtcl dicke Milch getrnnkc hcn.
Dort hcn sich die zwch Schneider hin-
geknict, mit chm Bch in der Höh, un
mit dem anncr Beh nf cm Bodde; uf
ehmßeh Hot jeder cn Milchhafc steh
g'hatt, und mit 'nein große Lössel der
aboute quart hält, hcn sie die Milch die
Gorgel minnegctrunkc, wie cn Fisch das
Wasser trinkt; während der ganze
Zeit Hot der dicke Bierbrauer das Ba-
by halte müsse for die Frah, bis die
Schneider fertig wore; dann Hot er ah
ang'fangc zu trinke, just so stark, daß
Mehner Milch in sei Bart neikuulnic is,
wie in'ö Maul. Er hotanyhow anög'-
schn, als ob er en Milchbad g'iiummc
hät, ja die dicke Brocke sin ihm sogar
iin Bart stecke bliewc.

Der nächste Dag sind die Fcger nach
Lancastcr; scllcr Frank is mit il>nc ge-
macht. Eb sie fort sin, hawc die Mount
Joyer Mäd ihne schöne Strauß ang'-
hängt, daß die Philadclphiaer ausg'sch-
nc hcn, wie echte New Engländer Dan-
dicS. InLancastcr hcn die Leut gc-
glabt. es wäre große Mitglieder vnn
der Freimaurer un annere Heldc, nn
hcn sie wie närrisch angeglotzt; awer
sell war bat vorbei, nochdcm sie beim
Knapp, un Sprenger, beim BillyNöhm
un beim Haas, un beim Schönberger
un anncrc Plötz cmol chns gcblvße ha-
wc g'hatt.

Wie ich hör, wore sie ah in Harris-
bürg ; wie sie sich wer dort ufgcsiihrt
hen, Wehs ich et. Awer ich glab nct,
daß sie dort so arg wild wore, weil sie
g'fcrcht hen, der Rippcr mögtS erfah-
re, uil cS nachher im Päpcr bekannt
mache. Wann seile Philadclphiaer
wieder daher kumme, dann hen nier noch
Mehner Spaß wie dcSwohl, weil die
Clara jetzt besser nf is dazn, nn scllcr
Bierbrauer des Krautschncidc ah besser
versteht, ehncrlei ob's Kraut üwer der
FcnS steht oder nit.

Wann du dcS publische thuhst, dann
geb ich dir cn 80ß, sobald d daher
kumscht.

Sally skratzmichnct.
IFür die StaalSzcitung.)
National Miliiär-Helmalh, )

Elisabeth Ctt Tonnt. West Virginia, s
Juli S, 1877. j

Einer der
HerrNcdaktc , !

>r. ES ist doch zum tod über die
gar lustige alte Heirathgcschichtc vo -
I2tcn Juni i der ?StaatSzeitung."
ES heißt dort, daß die BctSY Bcscsticl
ihren 28. Geburtstag gefeiert habe, und
wie sie so lang vor'm Spiegel gestände,
und sich so viel mal herum gedreht hat;
und daß, wie sie 18 Jahr alt war, drei
MannSkcrl hätte heirc könne; jcht
aber, wo sie alt nnd runzelich sei, wolle
sie Niemand mehr. Deßhalb glaubt sie,
daß sie sich versündigt habe als sie noch
jung war. Eins wolle sie aber noch
versuche, nämlich, sie wolle jetzt noch ein
Jahr warte; sie ivolle große aber
falsche Wade kaufen, nnd auch 'cn fal-
sche Brust, nd den Weg bei den Big
Bugs h'rum gehn, und da glaubt sie,
daß sich doch 'en Kerl in sie verliebe, nnd
sie dann heirc werde. Wenn das alles
nichts nütze, dann ivolle sie alles aufge-
ben, sie hätt ja doch genug zu lebe.

Zum heilsamen Gruß an die Bcttzy
Besenstiel, ud sagen Sie ihr nur, sie
sei noch nit so alt; 28 Jahre sei gerade
die rechte Zeit, und daß ich für meine
Person sie gleich hcirathc thäte, wenn
sie eine fleißige Hausfrau wäre. Ich
gebe nichts nm die Runzeln, denn diese
komme ja doch blos durch Kummer.
Just wünsche ich, daß sie ihre mir ge-
naue Adresse angibt. Ich heiße Georg
Farber, und bin 35 Jahren alt. Wassagt die Bctzy dazu ?

Trauer. ?Ja, der Tausend-
Siehabe gar eine Negerin als Amme ?''

Mellich in Trauer bin "

Verlag vo I. Köhler,
202 Nord 4tc Straße, Philadelphia.

ErbauuilgS-Schristcn:c.
No. t. Desgl. Auf feinem weißem Pa-

pier, Lederband 10.00
No. I.V. DcSgl. In Morocco, mit Bcld-

schnllt, Rückcn- und Deckcivce-
golbung. rinfach 12.

No. 1.1!. DcSgl. JnMoroeeo, reichrNiik-
ken- und Dcctcnvergolbnng 15.0

No. 1.0. DeSgl. In ertra fcincniTiirkisch
Morocco, einfach 18.00

No. ll>. DeSgl. Rücken-und Dccten voll
und fem vergoldet 20.00

No. 2. DeSgl. Stuf feinstem Tonpapicr
fliitteü z>i>or). I'ederband 21.W

No. 2.C. DeSgl. In erlra feinem Türkisch
Morocco, rinfach 20.00

No. 2.1>. DeSgl. Feine Stneken-undDer-
tenvergoldung 25.00

Arnd t, 1., Sechs Bücher vom wahre
Christenthum, nebst demParadlesGärl-
lein. Lcr.-Oktav. Billige Ausgabe,
gebunden 3.00
Aus besserem Papier in Lrderdand mit
Schließen 5.00

G ° Bner, loh., Schaßkästchen. Klein
Oktav in Leinwand gebunden 1.00
Do. in Lederbaiid 1.50
Abend-Vebeie in Leinwand gcbnnbcn

mit Woldtiiel 25
Hucbner'S biblische Historien. Auf'S

Neue bearbeitet on C. A. Körncr. KS
In Leinwand gebunden. 1 00

Ingrahain. DaS Leben Jesu. 1,5 V
Luther'S HauSpostillc, Lcx.-Okta,

Lcderbanb 2,50
Kleiner Katechismus. Bearbeitet on
vr. W. I. Mann und G. I.Kroiit 25
Kleiner Katechismus mit Zusähen und
unveränderter Augsburg Coiisession 25

Späth, A., Brosamen on dcS Herrn
Lisch.. -

.

25
Start, loh. F., Tägliches Handbuch.

Wohlfeile AuSaabc in großem Druik.
Oeiav, in Leinwand gebunden I.W

S tund en der Anbaeb t, inlGrosi-
Oriav-Bänden. In2 Bände gebun-
den, halb Moroeco 5.50

Choral- und Gesangbücher.
Haa, I. T? Schulharmonie, schön ge-

bunden 30
Lanbenbergcr, C. 1., Thoralbuch

für die Orgel, gebunden 1.50
Besang- nd Choralbuch für kirchl.

und häul. Gebrauch. Von Dr. Phil.
Schaff, 750 Seiten. In Leterband 2.W

Schöne Literatur.
Schiller'S sämmtliche Werte. In

12Länden Oeiav. In Leinwand schön
gebunden 59?520

Schiller'S Bedichic. Octa. In
Leinwand gebunden mit Gelbtiicl 75?53.5!)

Heine, H. sämmliiche Werke, 7 Ban-
de. Oeiav, InhalbLedcrband 512?515

Riiektri, 1., Gedichte. 3 Bände, ln

Volks- und Jugend-Schriften.
H or, W. 0.,, Erzählungen. Eom-

plri mit ?Des alten Schmlcd-Jakobs
Beschichten' l 1t Bänbrn

' 510?511
Hoff mann, Franz. Erzählungen

1?52, Mit jr 1 Hozschnilt, ln schö-
nem Umschlag brcschirl, per Bänbchm 15

Struwelpeter, rnlhaltrnb lustige

Bcschichte im drollige Bilder 75
Agenten verlange für alle The lr des LandcS.
Sataloge gratis. Wegen Bedin-

gungen wende man sich an

estla. Köhler, Verleger k Buch-Händler,
M 2 Nord Vier Straße, Philadelphia,

MZS, 1875^13.

Mannbarkeit.
Airtoren nd ider gewannt.

über die eabNate Het-

gttcht-i!Üch-uÄw^
,n dt-I-a alterißnd ia dtelee wrübmten rochüre
>ur Warnung der Jugend in Metfterlchall gelch-
iirt, und der ein,lg super Weg -ngrg-ien, -uk

volMudHr wnn

stist tillnwell iielüllöl

Zermauia
Feuer - Versicherungs-

Gesellschaft
von

New - lork
Office: No. 175 Broadway.

Halbjährliche Uebersicht für das Jahr
endend Januar 1, 77, an den General-
Andiior dcS Staates Pcnnsylvanicn be-

richtet, gemäß den Gesetzen dieses Staa-
tes:
Banr-Eapital: K500,000.00.
Rcscrvirt für Wieder Bcr-

sichcrnng, 84-10,777.54
Rcscrvirt für Verluste. 70,271.14
Baarcr Uebcrschnß 004,800.20

81,°717,848.88
Bcrmv g e n:

Vaar an Hand nd in der Bank, 530,758.17
BondS und Morigagcs, erste 'An-

sprüche auf licgeiidcsEigciithliin
im Werth von 51,593,700, 077,900.00

Vcr.St.BoiibS, angcgebrntrWrrlh, 055,787.50
Staat nd C!lp-BltdS, 172,955.00
Bank-Stuck. 5,000.00
Anlcihin gesichert durch Collaterals 22,500.00
Grund-Eigenthum, 15,819.33
Zuwachs an Inlcrcssrn, Jan. 1, 77, 22,518.90
Baar im Hand der Agenten, und

zum Einsendung bereit 75,211.15
Uncullekilric Prämien nuf PollcicS, 3,305,47

51,717,818.88
Sind, Garigue, Präsident.

Joh. Edw, Kahl, Bicc-Präsidcnt
Hugo Schumann, Sekretär.

Sit^bat^kein Noten-Spstem, da wie Mottgagc
auf dem Eigenthum liegt. Sic erlangt keine
Nachzahlung. Die Prämien wceden ln daare
Gelde elnbezahlt für den ganzen Zeitraum der
Versicherung, entweder für den Zeitraum on ri-
nem. drei oder fünf Jahren, welche unbedeutend
höher sind, als in den Gccenleitigen Bcrslchei.
ungS-Gescllschasten.

Ans Wunsch der Versicherten werden
die Policen in dcnlschcr Sprache abge-
faßt.
Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste und zudttläsflgste

D e t feh e
FcnerVersicherungs Gesellschaft

in den Vcr. Staaten.

Lokal-Agenten:
Friedrich Wilhelm LicSmann,

für Harrisburg nnd Umgegend.
Sebastian Fleischer.

fürHollidaysbnrg nd Umgegend.
Mr. Welchen,

für Lancasler und Umgegend.

Fr. W m. LicSmann,
S!o. 11 z Mar Avinnr, naht der Arom Straße,

Harrisbnrg, Pa.
Februar IN, 1877-11.

Teutonia
Lau- und Spar- verein,

No. s.
Dicscr Vanverrln ersammelt sich jeden Don-

nerstag Abend um 7j Uhr im Lokale des Hrn.
E. A. Drissel. Diejenigen, elqe sich ei-
nem guten nd vortheilhaften Verein anschlie-
ßen wollen, sind freundlichst eingeladen, den
Persammlungen beizuwohnen.

F W. Lic s ma^i,
Conrad Miller, Sekretär.

Harrisburg, Pa, Nov. 2,1870.?11.

Georg Döhne's
sts? null Porter

Branerei,
Ecke der Ehestnut Straße nd Dcwbcrry

Alle,

Harrisburg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale und Por-
ter beständig auf Hand.

Harrisbnrg, Mai 6, 1815,

Schul - Taxen
für 1877.

Ein Abzug

Fünf pro Cent!
wird auf alle Schul-Taxen erlaubt,
wen solcher
vor dem 8. Sept'r, 1877

bezahlt wird.
Office im neuen Schulgebäube ander

Chrflnnl Straße,zwischen der Front u. Zweitens
Daniel Eppley,

Schatzmeister.
Harrisburg, Juli 12,1577,?8 t

Hllgh I. McCloskh.
Hand'rr in

Familien-

Kohlen,
Klafter- nd

Feuer - Holz
tw jeder Art und Sorte.

HS Kohlen,,nd Holz wer-
de kostenfrei in die Keller geliefert.
Office und Kohlcnhof -

Nordwest Eck- der tat und
Eal Straß

HaniSiM Füllt

Heinrich Fink's
Ale k Wörter-

Brauerei,
No. 220 Nord Dritte, nahe Locnst Str.,

Harrisbnrg, Pa.
Mai 10,1877?11.

Lonis Beifer s
Wein,-Liq>tör-'KBier-Tilloan,

<V.VKISIi'B IlOdlkj,

No 255 Nord Fünfte Straße,
Philadelphia.

Mal2B. kB7l-3Mt.

Bcrgner ä: EkMl,
Lagerbier-Braun

Brauerei! 32. und Thompson Straße.
Offie! 112 Librarp Straße.

Philadelphia.
Mär, 30, 187k-tf,

Alexander Monrer's
Angerbier - Hnloon,

No. 1203 Nord Drill: Straße
HarriSbure/,

Vorzügliches Bier, Porte., Ale, Wein, frine
Cigarrcff, bester Schwci'zcr und Limiurgcr äse
diennng wird

lB7i-1,1

Zollinger ck Butte,
Verfertiger von

Oefen A Näszges,
Blechwaaren, Kupfer-

Waare und Geschirre,

Hans-Mlttshttig-Goodg
11. s. w, 11. s. lv.,

Ro. 07 Markt Strafte,
Harriöburg,

Zvllingcr äs Bur c,
HarrlSburg, Oktober 12,1870.

Frühling nnd Sommer-
Wa-aren!

Eine Prachtpolle Auswahl!

Johu Brohüeb,

ZM'i'chlUtl Tackln,
Ecke der Dritten und Foistcr Straße,

Tücher, Cassinierc,
und

HerrenFurni?hiitst
bereit ist,

Kleider nach alle Muster,

SBS"C'r garantirt seine Arbeit als gut
und daucrhast, die nicht übertragen wer-
den kann''TS

sein Bestreben sein, gnie und billige Arbeit zn
liefern, zur Befriedigung Aller, die ihm ihre
Gunst schenken. Man spreche vor.

John Fröhlich,
Harrisburg, Mai 10, 1877.

Erniedrigung des Preises
tM

Fünf pro Cent!!
während der übrigen Jahreszeit für alle

Sommer - Kleider.
Unsre Regel ist, keine Waaren von einer Jahreszeit zur an-

deren aufzuheben, deßhalb baben wir beschlossen, die Preise mn
5 Cents von jedem Dollar

werth Waaren'die gekauft wird, abzuziehen!
Baltimore Ein MreisKleider

Store, Ro. 10 Süd Market Square,
Harrisburg, Pa.

Der Vorrath Herbst- und Winter-Kleider wird unter unsrer speziellen Auf-
sicht fabrizirt. Es wird die schönste und größte Auswahl sein, welche je in die-ser Stadt war.

Rais Raab Hotel,
Jacob Jost, Eigenthümer,

No, 421 Nord Sechste Straße,

Reading, Pa.
AuSgcicichncie Wcinc, Bier und kiquore, so-wie alle Sorten Delikatissrn stets aus Hand.
Fremde sowie einheimische Gäste fin-

den stets pcomple nnd rcllc Bedienung,
Auch werde Kostgänger angenommen.

Zum freundlichen Besuch ladet ergrbenst ein

Jakob Jost.
Rcading. Pa.. August 17.1870- 11.

Laisey L Ztterehilh,
6 lielail Händler In allen Sorten

Kohlen nd Holz.
Offiec - 72 Noid Vierten Straße, nahe Wal-
nut, und Ecke der Filbir und No,d Straße.

Bestellungen werden prompt besorgt

D. M Co,'.

LykcnS Valley, Wilkcsbarce, Kalmia?c.
Kohlen nnd Holz.

Offlkt! 305 Walniit Str., neben dem
Opern-Haus.

Harrisburg, Febr. 8, '77.?lj.

F. W. LicSmann,

Oeffentlicher Notar.
und Agent für

Feuer- S 5 Lebens-
Verficherung-Gesellschaften,

derl
Hamburger und Bremen

Dampfschiffffthrts - Linien;
besorgt das Collckttre vo

Erbschaften
in Deiilschland und der Schweiz, sowie

Hausrenten undßermitthe vo
Häuser :c.

Office: Chestnnt Straße, neben
Singer's Store.

bürg, MS', 177.

Jetzt
schaut
einmal
hierher,
und

betrachtet
unsere
Waaren!

Frühjahrs-
und
Sommer-Güter
zu

deu
aller
niedrigsten

Preisen
für
vaares
Geld!

Da
der

Unterzeichnete
eine

vollständige
Auswahl

Frühjahr-
und
Sommer
Dry
Goods
zu
den

niedrigsten
Preisen

für
Haares
Geld
eingekauft
hat,
ist
er
in
den
Stand
gesetzt,
den

Bürgern
von

Harrisbnrg
nnd
der

Umgegend
Bargains

zu

offeriern,
wie
sie
noch
von

keinem
andern
Händler
in
dieser

Stadt
offerirt

wurden.
Die

große
Zunahme
seines
Geschäfts-

verkehrs
trotz
der
harten
Zeiten,
ist
ein
sicherer

Beweis
von
dessen

Prosperität.
Sein
Vorrath
umfaßt
die
größte
Auswahl

Tücher,
Cassimeres,
Seide,

Cashmeres,
Alpacas,
Marinos,
Mohairs,
:c.,
zc.

von
allen

Farben
und
Mustern,
sowohl
für
Damen

wie
auch
für
Herren
und

Knaben.
Man
trifft
hier
alles
was
in

einem
Dry

Goods
Store
erster

Klaffe
zu

finden
ist.

diesem
Store
wird

deutsch
gesprochen.

Achtungsvoll,

James
Bentz,

Harrtsburg,
April
26.

1877.

7

Market
Square.

Z. St W. K. Eowden,

Lumber-Händler,
nnd

Hobel-Mühle.
Fabrikanten vo

Itzüre, genster-Lidell, Sensterschirlkeu.
svlittü) od Fenster-Nahmen,

sowi allrnrltau-M-Irrialien.
Ihre Uatrss Hoffst Ost-Naill

Harrisbnrg, Fcbr. 22, 1877?11.

-ftieilrich Lauer's
berühmte

Alc,Porterck Lagervier

Brauereien,
Rcading, P a.

Office: Ecke der 3tcn k Ehestniit Str.
Mai 15,1873-, f.

Geankert
X vor Oak-Halle. ?

und Market Straße

Kleidungsstücke.

und Wrorvn, L
K Am alten Platz, im alten Geschäft. ?

Oak-Halle die testen nnd dilligsten Kleidungsstücke für Herren nd Kna- .
den herzustellen. I

Sechzehn Jahre lang habe wir a der alten Ecke gewohnt, und uuser Ge-

-5 gern, und glauben e Hesse al je am allen Platze thun zu können. 5
I Die verkSufe während de verflossenen Jahre überstiegen unsere kühnste X
X Erwartungen und sind wir daher im Stande die FrühlingSsatson on 1577 X
W mit noch dilligeren Preisen zu eröffne, und Waaren on solcher Vorzüg- L

D> lichkeil zu vfferirr, daß wir ohne Furcht bei jrdein Kauf unser- Garantie- I
schein verabfolgen, oder die Waare unter Zurückerstainmg de entrichteten >

Gelde, zurücknehwtn können.
Der Laden Ist in vielen Theilen neu hergerichtet worden nnd enthielt zu

O kiner Zeit ei schönere Lager onKlcidungS stücke fürHcmn, Knahcn und Q

O Kinder; auch waren wir nie im Stande s dillig zu erkaufen. g
Q Aufunsrr Wort, wir sind seil scchzihn Jahren eure Freunde, und sind Q

8 Wanamker .Brown,
8 vq?,Hqlle, HDer alt Pia. r

kte u.Rarkelstraße.
Mtadelphia.

"Aufgepaßt!!
Um Geld zu ersparen, kömmt zu

Rothschild - Frankel,
Ro. 413 Mnisilll Straße.

Die

größte Auswahl iuKleider,
wo ihr sicher 25 pro Ceut. sparen könnt.

Kommt und überzeugt euch selbst.

Schöne Snits von HS.Md bis zn 523.
Arbeitt-Hosen von 75 CtS , Hemden von 25 CtS.

und auswärts, Hute von Nltsetö und auswärts.
Rothschild ch Frankel

No. 13 Market Straße.
Harrisbnrg, Mai Iv, 1877.

Vernetzt die Nummer nicht!
Ein ganz neuer Vmralb N7

wohlfeiler

Stiesel § Schuhen
bei

Charles Frank,
No. I? Zweiten Strafte, nahe Chestmit-

Man spreche vor.
Harrisburg. Mai

'

Frühjahrs - Eröffnung von
C. L. Bowmau S 5 Co. s

Neuem Store am Markt
Square, nächste Thüre zu Bolton's Hotel,

Samstag, deu 7ten April, 1877.

Zwei Stores consolidirt unter einem Dach
und auf einem Floor, enthaltend die größte Auswahl

Dry Goods, Carpets, Oeltncher :e.
im Centrum von Pcnnsylvanien!

Alle Waaren zu schrecklich niedrigen Preisen!
4000 Yards der besten farbig gedruckten Waaren zit 5 Cents

per Yard. Job Lots in Dreß Goods zu folgenden Preisen:
SOOO NardS zu 121 Cent, welche früher von 25 bis 37t Cents kosteten!

5000 ÄardS zu 15 Cents, welche früher von 371 bis 50 Cents kosteten ;
3000 Sards zn 25 Cents, welche früher 75 Cents kosteten.

Eine vollständige Auswahl von

Strumpswaaren, Unterkleider ck faney Notions
für Herren, Damen nnd Kinder.

Ebenso auch eine splendide Auswahl schwarzer
Seide, Cashmere?, Press Goods, Shamls, Tischtücher

u. f. w. Unser Vorralh an Tücher nnd CassimcrcS ist vollständig.
In Verbindnng mit dem Store haben wir auch ein

Schneider -Departement,
ur fodrfttrung Vamcn-Dclmous. Hcrrcn und KnabtN-Alrldrr wcidcn nach Anweisung
ersott Satt Zw kauft- vrlikcl wird garantirt, und wenn er nicht bcfrlcdtgt, da G-Id zu-

ltzrechev. 4
Kundm könne Mp Market Square, oder von 4r CourthauS Avenue i den

°WIMwo,> E. L, Bsuman ä- Co.

Christian Mack's
Ariou Sommer-Garten

No. 40 Süd 7lc Straße,

Aeading. Pia.
Diese wohlbekannte und beliebte

Garten - Wirthschaft
ist wieder vn Unterzeichneten in Best genom-men, und tv beste Ordnung gebracht worden.

Cr erwanet den erneuerten Besuch seiner al-
tri Freunde, und hofft auf rech, viele neue Gä-ste, namentlüh aber auf den

Besuch von Familien
an den warnen Svmmer-Tagen und Abenden,

p' Kegel bnhn ist im besten Zu-
,

' stia ll Ma ckRenting, pa,, Inns 11, jß77-z,

Neue
Cttrpet K Teppich

Weberei
in Hreenskurg. Pa.

Der Nnlerzelchneic benachrichlig, bicrmit sei-ne Freunde und baS Publikum üöcrbaiip,. daler eine
Earpct- und Teppich-Weberei

Pa,, eingerichtet ha,, nnd nun

Carpets und Bettdecken
nach den neuesten Mustein z verfertigen, die
weder an

Schönhmt, Güte nvch Solidität
irgendwo sonst iiberlroffcnw erden können. Eine
Erklärung' rcchtferlig, ihn ,n dlesrr

Aus beftcNjc Arbeit wird besondere Auf-
nierksamkeit verwende, uud Werve Orderoder Bcsttlliiiigkn kür eller Keit aus'-
fuhrt.

Austrüge können i, Store dcS Hrn.
Jakob Chat t, nahe dem Eisenbahn-Depot in Grccnsbnrg gelassen werden.

(Zarpct-linnipci, werde gekauft
>" d auch im Handel eingetauscht.

Unter Zusicherung icellrr Bedienung billetm zi hlreichen Zuspruch,
Erhard Zcmsch,

MrrcnSbnig, Pa., N°v. 0, 1870? 3Mi.

Feine Hemden
Nach Bcstclinng von einem prakiischcn

Schneider verfertigt.
Bänzliche Befriedigung im Zuschnitt und Qua-

lltät wird garantirt.

Halsbinden, Cravaten,
Krägc, Schärpen, Mmichctten,

Schleier, Schiiupsiücher, Hosenträ-
ger, Niiterboscn, Unterhemden,

u. s. w., u. s. w.,
alle nach der uruestrn Modc und bestem Slple

verfertig,.

Columbia Hemden.
Die Unterrrichneteil sind die einzigen

Agenten für diese Zlr, Hemden, welche an-
erkannt al die vom besten Schnitt, passend-
sten, best-gemachten uud billigsten Hemden
gelten.

M' Wcißc wie farbige Hrmdcn von
jeder Größe zu SI.OO nnd auffvärls.'WA

Ridqaway K Co.,
No. 23 Nord Dritten Straße,

Harrisburg, Junl 11, 1877? tf.

Zoseph Reinhardt's
Hauptquartier

iPiltsbnrg,
ist von der Smichstrld Glraßc nach

No. 785 Penn Avenue, Ecke der 21. Str.

Getränken, Speisen, Eigarrc zc.

UMSW

llkVVllllK!
via Southampton,

icmiNclst trr belirtlrn risernenPostdawpfcr

Nmikila, Wil, ttöl,
Zraollur, Ndcln,

Maln,' IrbU'g.
Hermann. cneenl ioerdir,

on aooa Tonnen und 700 Pfirdckrast. Die Cr-
edilionS-Tagc stob wie folgt flstgllcKl -

Von Bremen! Jeden Sonnabend.
Von Southampton i Jeden Dienstag.

Von New-Aork! Jeden Sonnabend.
Die Dampfer dleser Linie ballen zur Landung

Passagiere nach England und grantrctch in
Souchamplon an.

Passagier-Preise:
Bon Bremen nach New-York:

, er-iüi, s Oberer 5a10n....k110.0 > , g,l. Cajule j Saion.... 7Z.00!
Zwischendeik ~.o.o In Cureene.

Kindlr unicr 10 Jahren dl; ditto unllr i

labr SZ.

Bon New-York nach London, Bremen,
Havre und Southampton:

,
!Oberer 5a10n...,100.00 I,l. Cajulc s unterer Salon lso.m> j

Zwischendeck > inTurrenep.
Kinder unicr 1 Jahren lz Inder unter l

Jahr frei.
Nach Bremen und zurück,

s ObeÄ'"Sawn!?.U!!!oo'l''.I. Taiule j 5a10n..., 17,.°° j
Zwischendeck i°.,° in Curie,.

Ktnder unter 1° Jahre S!,ZS; dltto unter l
Jahr frei.

Wegen Fracht und Passage wende -an sich au
OclrichS K Co.,

No. 7 Bowling Green, Rew-Aoit,
ober an t

Hermann Lncrßcn,
gl9Ra Straße,

Agent für Harrisburg, Pa.

Eine
Branntwein-Brennerei

zu verkaufen.
Der Unlcrzeichnete wnnschi seinr Brpnnt -

wcin -Brr nerrl, grlrgrn riwa 1 Mcile

von Latrobr, Wcstmorrlanv Co, Pa., zu
erkaufen, da er sich entschlossen hat, vom Gr-
schäft zurückzutreten, und sich der Ockonomie zu

ist m Dampfmaschirncrien,
und den niesten Einrichtungin versehen, nd

befindet sich in guiem Zustande.
Ein passende Wohnhan soivik meh-

rere Acker Land, gut rultivirt befinden
sich nahe dabei.

Reflecktirende ollen sich gefälligst vnte sl-
-gender Adresse an mich wenden -

Mednel Avis,

Ro. 9, IS7K-tf.

Dr. Ges. W. Stein?
Zahnarzt,

No. 211 Locust Straße.
Harrisburg Po.

Gebrnar 77, 1>77,


